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24 Zirkondioxidund 24 Titan-Implantate wurden in die Tibia von 12 Minischweinen eingebracht, um die
knöchernen Einheilungsprozesse der beiden Implantatmaterialien nach einer, vier oder 12 Wochen mittels
histologischer und ultrastruktureller Analysen zu untersuchen.

Die histologische Untersuchung ergab direkten Knochenkontakt sowohl bei Zirkondioxidals auch Titan-
Implantaten. Die histomorphometrische Untersuchung zeigte einen leicht besseren Knochenkontakt bei
Titan-Implantaten, der jedoch statistisch nicht signifikant war.
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